
pflege Niederösterreich22

Christiane Teschl-Hofmeis-
ter, ÖVP-Landesrätin in Nie-
derösterreich für Soziales, 
Bildung und Wohnbau

Trotz der Unterstützung 
der aktuell 10.000 Men-
schen durch mobile Be-
treuer wachsen die Her-
ausforderungen. Wir be-
grüßen alle Initiativen 
und setzen auf gesell-
schaftliche Solidarität 
und Eigenverantwortung.
Konrad Kogler, Vorstand bei 
der NÖ Landesgesundheits-
agentur (LGA)

Um junge Menschen für 
den Pflegeberuf zu begeis-
tern, braucht es eine früh-
zeitige Sensibilisierung. 
Zudem ist eine gerechte 
Entlohnung unerlässlich, 
um den Pflegeberuf für 
die junge Generation at-
traktiver zu machen.
Gerlinde Göschlbauer, Ob-
frau ARGE für Pflege und Be-
treuung

Initiativen wie „Tut gut“ 
und „Community Nur-
sing“ unterstreichen die 
Bedeutung von Prävention 
im Alterungsprozess, doch 
individuelle Eigenverant-
wortung bleibt entschei-
dend, ohne sich nur auf 
andere zu stützen.
Christoph Riedl, Generalse-
kretär Caritas der Diözese 
St. Pölten

Die Verbesserung der 
Bedingungen für auslän-
dische Arbeitskräfte erfor-
dert neben einer fairen Be-
zahlung auch angepasste 
Visa-Regelungen, Reise-
freiheit und Möglichkei-

ten zur Familienzusam-
menführung.
Johannes Wallner, Unterneh-
menssprecher Senecura

Bis 2030 braucht Öster-
reich etwa 80.000 Pflege-
fachkräfte, eine Zahl, die 
der jährlichen Geburten-
rate in Österreich gleich-
kommt. Der Bedarf über-
steigt den Nachwuchs, so-
dass innovative Lösungen 
erforderlich sind.
Markus Mattersberger, Ge-
schäftsführer Pflegeheimen 
GmbH

Ein zentrales Problem in 
Pflegeheimen ist die Er-
wartungshaltung von An-
gehörigen, dass bezahlte 
Pflege alle familiären Be-
dürfnisse erfüllt. Aber Fa-
milie lässt sich nicht erset-
zen.
Ernestine Jungwirth, Pflege-
dienstleiterin Hilfswerk: 

Das Hilfswerk reagiert 
auf häufige Jobwechsel in 
den ersten Berufsjahren 
mit flexibleren Arbeitszei-
ten und auch einer Vier-Ta-
ge-Woche. Eine bessere 
Work-Life-Balance ist heu-
te für Pflegekräfte uner-
lässlich.
Clemens Riha, Gründer und 
Mitglied der Geschäftsfüh-
rung GEA Real

Als Immobilienentwick-
ler fokussieren wir uns auf 
den Bau nachhaltiger Al-
ters- und Pflegeheime in 
Österreich, unterstützt 
durch Investoren. Die 
größte Herausforderung 
dabei ist, geeignete Lie-
genschaften zu finden.

Pflegekräfte müssen gerecht bezahlt werden

›Eine Gerechte Entlohnung in  
Pflegeberufen ist unerlässlich‹

Acht Experten aus Niederösterreich 
suchen angesichts des Pflegenot-
stands und Arbeitskräftemangels 

nach innovativen Lösungen.


